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Der 6. April hat im Laufe der Jahrhunderte eine Vielzahl bedeutender Ereignisse
hervorgebracht, die sowohl die Weltgeschichte als auch die Entwicklung Frankreichs
maßgeblich beeinflusst haben. Tauchen wir ein in einige der bemerkenswertesten
Begebenheiten dieses Datums.

Weltweite Ereignisse

1917: Eintritt der USA in den Ersten Weltkrieg

Am 6. April 1917 erklärten die Vereinigten Staaten Deutschland den Krieg und traten somit in
den Ersten Weltkrieg ein. Dieser Schritt markierte einen Wendepunkt im Konflikt und
verstärkte die Alliierten erheblich. Die Präsenz amerikanischer Truppen und Ressourcen trug
letztlich zum Sieg der Alliierten bei.

1896: Wiedergeburt der Olympischen Spiele

Nach über 1.500 Jahren Pause wurden am 6. April 1896 in Athen die ersten modernen
Olympischen Spiele eröffnet. Athleten aus 14 Nationen nahmen teil und begründeten eine
Tradition, die bis heute fortbesteht und die internationale Sportgemeinschaft vereint.

1909: Erreichen des Nordpols

Der amerikanische Entdecker Robert Peary behauptete, am 6. April 1909 als erster Mensch
den Nordpol erreicht zu haben. Obwohl seine Angaben später kontrovers diskutiert wurden,
bleibt dieser Tag ein Meilenstein in der Geschichte der Polarforschung.

1994: Beginn des Völkermords in Ruanda

Ein tragisches Kapitel begann am 6. April 1994, als das Flugzeug des ruandischen
Präsidenten abgeschossen wurde. Dies löste einen Völkermord aus, bei dem innerhalb
weniger Monate schätzungsweise 800.000 Menschen getötet wurden.

Ereignisse in Frankreich

1814: Abdankung Napoleons I.

Am 6. April 1814 sah sich Napoleon Bonaparte nach einer Reihe von Niederlagen gezwungen,
abzudanken. Dies führte zur ersten Restauration der Bourbonenmonarchie und veränderte
die politische Landschaft Europas nachhaltig.
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1907: Flugversuch von Louis Blériot

Der französische Luftfahrtpionier Louis Blériot unternahm am 6. April 1907 einen seiner
frühen Flugversuche mit einem Monoplan. Obwohl dieser Flug nur eine kurze Distanz von
etwa zehn Metern zurücklegte, legte er den Grundstein für spätere Erfolge in der Luftfahrt.

1934: Gründung der französischen Rugby-Liga

Am 6. April 1934 wurde in Frankreich die Rugby-Liga gegründet. Dieser Schritt förderte die
Popularität des Sports im Land und führte zur Entwicklung professioneller Strukturen im
französischen Rugby.

2016: Gründung der Partei „En Marche!“

Emmanuel Macron gründete am 6. April 2016 die politische Bewegung „En Marche!“ in
Amiens. Diese zentristische Partei spielte eine entscheidende Rolle bei Macrons Wahl zum
Präsidenten im Jahr 2017 und veränderte die französische Politiklandschaft erheblich.

Geburtstage bedeutender Persönlichkeiten

1483: Raffael

Der italienische Maler und Architekt Raffael wurde am 6. April 1483 geboren. Seine Werke,
wie die „Sixtinische Madonna“, zählen zu den Meisterwerken der Renaissance und
beeinflussen Künstler bis heute.

1928: James Watson

James D. Watson, geboren am 6. April 1928, ist ein amerikanischer Biologe und Genetiker. Er
ist bekannt für die Entdeckung der Doppelhelix-Struktur der DNA, eine Leistung, die ihm 1962
den Nobelpreis einbrachte.

Ein Tag voller Geschichte

Der 6. April ist ein Datum, das zahlreiche Wendepunkte und bedeutende Ereignisse in der
Weltgeschichte und speziell in Frankreich markiert. Von politischen Umwälzungen über
wissenschaftliche Durchbrüche bis hin zu kulturellen Meilensteinen – dieser Tag spiegelt die
Vielfalt menschlicher Errungenschaften und Herausforderungen wider.


